
 

Seitenstetten, Oktober 2020 

Liebe Eltern! 

 

 

Als Reaktion auf die drastisch veränderte Ampelfarbe, möchte ich den  

zukünftigen Handlungsplan für unseren Kindergarten in Seitenstetten  

festlegen. 

 

Laut Empfehlung der Landesregierung  gilt ab Dienstag,27.10.2020 das Kinderbetreuungsangebot nur  für 

jene Kinder, deren Eltern keine Möglichkeit der Betreuung zu Hause haben. Eine Mitteilung darüber, ob euer 

Kind den Kindergarten besuchen wird, erleichtert uns die Organisation des Kindergartenbetriebes. Wir bitten 

um Rückmeldung via kidsfox bzw. telefonisch..  

Es wird wieder eine Eingangsschleuse eingerichtet.  

Von dieser Regelung sind nur Eltern in der Eingewöhnungszeit ausgenommen.  

 

➢ Kinder der orangen, grünen und lila, der bunten und und hellgrünen Gruppe können über die 

Gartentüren in ihre Gruppe gelangen. Zu diesem Zweck werden die Gartentore am Morgen während 

der Bringzeit aufgesperrt.  

Sollte eure Gruppe am Morgen noch nicht besetzt sein (nicht jede Kollegin beginnt ihre Dienstzeit um 

6:30 bzw. 7:00Uhr) wendet euch an eine andere Gruppentür. 

➢ Kinder der blauen, gelben und roten Gruppe nutzen bitte den Haupteingang – hier werden die Kinder 

von einer Betreuerin in Empfang genommen und anschließend in die jeweilige Gruppe begleitet. Der 

TBE Eingang ist versperrt. Die Schleuse ist morgens von 7:00 bis 8:30 Uhr besetzt.  

➢ Mittags erfolgt diese Prozedur auf umgekehrte Weise.  Ihr holt die Kinder dort ab, wo ihr sie morgens 

„abgegeben“ habt. Um unangenehme Wartezeiten für beide Seiten zu vermeiden, ersuchen wir um 

Bekanntgabe, wann die Kinder abgeholt werden. Die Schleuse ist mittags von 11:30 bis 12:30 Uhr 

besetzt. Ab 12:30 bitte bei „BÜRO“ läuten. 

➢ Wer Geschwisterkinder in unterschiedlichen Gruppen hat, wählt die für ihn passende Variante und 

bringt beide Kinder dorthin. Wir kümmern uns darum, dass jedes Kind  in seine richtige Gruppe 

gelangt. 

DIESE REGELUNG tritt ab DIENSTAG,27.10.20 in Kraft.  

Wir sind verpflichtet, diese zusätzlichen Maßnahmen umzusetzen. Sie sind für alle verbindlich! 

Im Kindergarten ist  für Kinder kein Mund-Nasenschutz vorgesehen. Die Kinder werden, sofern möglich, in 

Kleingruppen betreut. Hygiene, Desinfektion und Reinigung nehmen wir sehrernst und bitten euch, diese 

wichtigen Elemente zur Prävention auch zu Hause mit den Kindern zu besprechen. Bitte besprecht auch die 

veränderte Bring-  und Abholsituation. Je selbstverständlicher sie den Kindern vermittelt wird, desto 

unproblematischer wird sie werden. Mit der Eingangsschleuse im Frühjahr haben wir sehr gute Erfahrungen 

gemacht. „kiss and go“ hat sich gut bewährt. 

 

freundliche Grüße aus dem Kindergarten, Sonja Koger 

 

 


